
Bundesprogramm Ökologischer Landbau

Auskunft und Beratung

Koordinationsstelle
Eine Koordinationsstelle betreut die Demonstrationsbe-
triebe und unterstützt Besuchergruppen bei der Betriebs-
auswahl. Sie kennt die Schwerpunkte der verschiedenen
Höfe und berät die Presse bei Recherchen zum Ökoland-
bau. Kontakt zur Koordinationsstelle erhalten Sie über den
Demonstrationsbetrieb (Adresse siehe Vorderseite) und
unter

www.demonstrationsbetriebe.de
Auf dieser Website finden Sie außerdem aktuelle Veranstal-
tungshinweise und ausführliche Portraits dieser Vorzeige-
höfe.

www.oekolandbau.de
informiert

� Verbraucher
� Lehrer und Schulen
� Kinder und Jugendliche
� Journalisten
� Landwirte und Verarbeiter
� Händler und Großverbraucher

umfassend über den ökologischen Landbau. Die Inhalte
sind zielgruppengerecht aufbereitet.
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Ein Netzwerk von Biohöfen

Mehr als 200 ausgewählte Höfe
Über neunzehntausend Betriebe wirtschaften in
Deutschland nach ökologischen Richtlinien. Das
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz hat mehr als 200 vorbildliche
Biohöfe als Demonstrationsbetriebe ausgewählt. Sie
führen für Besucher und die Presse regelmäßig
Veranstaltungen durch, um zu zeigen, wie Ökoland-
bau in der Praxis funktioniert.

Besuchen Sie die Demonstrationsbetriebe!
Sie sind als Verbraucher, Landwirt, Verarbeiter oder
Vermarkter von Bioprodukten eingeladen, sich auf
den Betrieben die Besonderheiten, Vorzüge und
Herausforderungen des Ökolandbaus erläutern zu
lassen. Dieses Angebot richtet sich insbesondere an
Gruppen wie Vereine oder Schulklassen. Erkundigen
Sie sich beim Betrieb nach einer Hof- oder Feld-
führung. Es können maßgeschneiderte Veranstal-
tungen angeboten werden, teilweise sind Seminar-
räume vorhanden.

Bundesprogramm Ökologischer Landbau
Das Demonstrationsbetriebsnetz ist ein Projekt des
Bundesprogramms Ökologischer Landbau. Dieses
Programm ist ein wesentlicher Baustein des Bundes-
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz (BMELV) zur Unterstützung des
Ökolandbaus. Ziel ist es, die Rahmenbedingungen
für die ökologische Landwirtschaft deutlich zu ver-
bessern und ein gleichgewichtiges Wachstum von
Angebot und Nachfrage zu erzielen. Deshalb setzen
die Maßnahmen des Ende 2001 gestarteten Pro-
gramms auf allen Stufen der Wertschöpfungskette
an - von der Erzeugung bis hin zum Verbraucher.
Weitere Infos unter
www.bundesprogramm-oekolandbau.de

Besuchen Sie uns!

Wir zeigen Ihnen, wie

Biobetriebe arbeiten!
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Zahlen – Daten – Fakten

Staudengärtnerei

Arbeitskräfte
3 Vollzeitkräfte, 6 Auszubildende, 2 Aushilfen

Standort
Höhenlage: 280 m über NN
Durchschnittliche Jahresniederschläge: 380 bis 450 mm

Betriebsfläche
Landwirtschaftlich genutzte Fläche: 1,9 ha

Pflanzenarten
Ca. 1.700 Pflanzenarten: Wildgehölze und Wildrosen,
historische Rosen, Kletterpflanzen, Strauch-, Baum- und
Wildobst, Wildstauden, Gräser, Farne, Wasserpflanzen,
Wild- und Gartenkräuter, Tomaten-, Chili- und Paprika-
pflanzen

Bestellungen
Der Pflanzenkatalog kann gegen Einsendung von
5 Euro als Briefmarken oder Schein angefordert werden
oder man bestellt direkt über den Pflanzenshop unter
www.gaertnerei-strickler.de. Alle Pflanzen werden von
März bis November bundesweit verschickt.

Wiederkehrende Veranstaltungstermine
in Alzey-Heimersheim
Kräutertag (erster Sonntag im Juni)
verschiedene Seminare (Details auf der Website)

Verkaufszeiten
Mo. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 11.00 bis 15.00 Uhr

Anbauverband
Bioland: www.bioland.de

Standort

So finden
Sie uns

Zur Gärtnerei (nicht Heimersheim): A 61 Koblenz-Lud-
wigshafen oder A 63 Kaiserslautern-Mainz Ausfahrt
Alzey, durch Alzey in Richtung Grünstadt auf die B 271
fahren, etwa 2 km nach Ortsausgang Alzey an einer
Autowerkstatt vorbei und gegenüber an der grünen
landwirtschaftlichen Halle in den Feldweg einbiegen.

Ansprechpartner und Kontakt:
Kräuter- und Wildpflanzen-
Gärtnerei Strickler, Friedhelm Strickler
Lochgasse 1, 55232 Alzey-Heimersheim
Tel.: (0 67 31) 38 31, Fax: (0 67 31) 39 29
E-Mail: strickler@t-online.de
Internet: www.gaertnerei-strickler.de

Gärtnerei Strickler:

1.700 Pflanzenarten

Ein kleines Paradies für Gartenfreunde ist die Kräuter-
und Wildpflanzen-Gärtnerei Strickler beim rheinhes-
sischen Alzey. Landschaftsgärtnermeister Friedhelm
Strickler und seine Frau Monika gründeten die Gärt-
nerei 1993 mit der Idee, möglichst viele einheimische
Wildpflanzen und alte Kräuter anzubieten. Von Ado-
nisröschen und Nesselbättriger Glockenblume über
Zimtrose bis zur Pfälzer Minze finden Gartenbesitzer
alles, was das Herz begehrt.

Alzey

Friedhelm Strickler
ist Gärtner aus
Leidenschaft.

Die Kräuter- und Wildpflanzen gedeihen nach den
Richtlinien von Bioland. Die Gärtnerei an der B 271 ge-
genüber der Wormser Str. 78 außerhalb von Alzey ist
unter ökologischen Gesichtspunkten angelegt - mit
Obstbäumen, Hecken, Wiesenflächen und Trocken-
mauern. Der Betrieb bietet so Lebensraum für viele
Vogel- und Kleintierarten.
Friedhelm Strickler und sein Team beraten bei der
Auswahl der richtigen Pflanzen oder bei der Planung
eines naturnahen Gartens. Zum Betriebskonzept ge-
hört der schonende Umgang mit Ressourcen. 80 % der
Wärme für die Gewächshäuser liefert eine Solaranlage.
Wasser wird in der regenreichen Jahreszeit in zwei
großen Wasserbehältern gespeichert.
Beim Wohnhaus in Alzey-Heimersheim befindet sich
der „Garten der Genüsse“, der nach naturnahen und
ökologischen Gesichtspunkten angelegt wurde. Die-
ser kann jederzeit besichtigt werden. Nach Vereinba-
rung sind sowohl dort als auch in der Gärtnerei Füh-
rungen möglich.


